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Wie sieht die Zukunft auf Heides Straßen aus?
Masterplan Mobilität: Öffentliche Bürgerwerkstatt am 9. Oktober

werkstatt Mobilität Anfang
Oktober gilt es zu klären, wel-
che Stellschrauben und
Schwerpunkte bei der zukünf-
tigen Planung vorrangig be-
rücksichtigt werden sollten.
Hat ein Parkleitsystem höchste
Priorität, oder müsste zu-
nächst das Radwegenetz sa-
niert werden? Sind angesichts
einer alternden Gesellschaft

Investitionen in den öffentli-
chen Personennahverkehr er-
forderlich, oder wird eine Ver-
besserung des fußläufigen Ver-
kehrs gewünscht?

Die Bürgerwerkstatt findet
statt am Freitag, 9. Oktober. In
der Zeit von 16 bis 20 Uhr ist
das Heider Bürgerhaus für alle
Bürger der Region Heide geöff-
net, um sich einen praktischen
Eindruck von regionaler Ver-
kehrsplanung zu verschaffen
und eigene Ideen einzubrin-
gen.

fahrer Verbesserungen, etwa
den Bau eines Kreisverkehrs.
Weitere Verbesserungsvor-
schläge betrafen beispielsweise
die Taktung des ÖPNV in den
Umland-Gemeinden.

„Mit all diesen Informatio-
nen im Gepäck geht die Erstel-
lung des Masterplans nun in
die nächste Runde, und dabei
sind vor allem die Bürger ge-
fragt“, kündigt Tobias Kraft an.
In einer öffentlichen Bürger-

meisten Verbesserungsvor-
schläge betreffen den Radver-
kehr (40 Prozent), gefolgt vom
Autoverkehr (30 Prozent).

Zu den häufigsten Kritik-
punkten zählen beispielsweise
die schlecht ausgebauten Rad-
wege im Verlauf der Mühlen-
straße über die Neue Anlage
Richtung Heider Bahnhof. Für
die Kreuzung der Hamburger
Straße und des Fritz-Thiede-
mann-Rings forderten Auto-

durchschnittlich hoch und
liegt über dem Bundesschnitt,
während der Öffentliche Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) nur
eine geringe Rolle spielt. Be-
liebter als zu vermuten wäre ist
allerdings das Fahrrad: Über
ein Drittel der Bevölkerung ist
täglich auf zwei Rädern unter-
wegs. Die relativ große Bedeu-
tung des Fahrrads spiegeln
auch die Ergebnisse der Bür-
gerbeteiligung wider: Die

Masterplan“, freut sich Tobias
Kraft über rund 400 Anregun-
gen und Verbesserungsvor-
schläge der Bürger. Der Regio-
nalmanager betreut das Pro-
jekt federführend für die Ent-
wicklungsagentur Heide. Im
Rahmen der Bestandsaufnah-
me erstellte das beauftragte In-
genieurbüro zunächst eine
große Sammlung von Ver-
kehrsdaten, die anschließend
statistisch ausgewertet wur-
den. Hier einige zentrale Er-
gebnisse im Überblick:

Knapp 10 000 Personen
pendeln berufsbedingt regel-
mäßig zwischen der Stadt Hei-
de und dem Umland. Über
7200 Einpendler unterstrei-
chen die zentrale Funktion der
Stadt Heide in der Region. Die-
ses Verkehrsaufkommen sorgt
vor allem auf den großen
Hauptverkehrsstrecken für
Probleme. Alleine die Bundes-
straße B 203 am Markt passie-
ren täglich rund 18 000 Fahr-
zeuge.

Wenig überraschend: die
Nutzung des Autos ist über-

Ob fußläufiger Verkehr, Radwe-
ge, Straßen oder der öffent-
liche Personennahverkehr: In
den letzten Monaten nah-
men Verkehrsplaner die Mobili-
tätsinfrastruktur in der Re-
gion Heide genauestens unter
die Lupe. Jetzt haben die
Bürger die Chance, sich aktiv
an der zukünftigen Mobili-
tätsplanung zu beteiligen.

HEIDE (hps) Ein wichtiges
Etappenziel auf dem Weg zu
einer langfristigen Mobilitäts-
planung in der Region Heide
ist erreicht: Nach dem Ab-
schluss der Verkehrsanalyse
durch das beauftragte Pla-
nungsbüro, liegt der Stadt Hei-
de und den Gemeinden des
Amtes Heider Umland umfas-
sendes Datenmaterial zur re-

gionalen Verkehrssituation
vor. Grundlage hierfür sind
Statistiken zur wirtschaftli-
chen und demografischen Ent-
wicklung, Verkehrszählungen
und Ortsbegehungen, die von
den Fachleuten durchgeführt
wurden.

Besonders wichtig sind au-
ßerdem die Ergebnisse der Bür-
gerbeteiligung, die im Herbst
2014 stattfand. „Die gute Reso-
nanz verdeutlicht das große
Interesse der Bevölkerung am

Rund 18 000 Fahrzeuge nutzen täglich die B 203 mit der Stadtbrücke. Foto: Schwender / Stadt Heide

KONTAKT
Für Fragen steht Tobias
Kraft von der Entwick-
lungsagentur Region Heide
zur Verfügung.
Sie erreichen ihn telefo-
nisch unter 0481 –
12080132 oder per
E-Mail: tobias.kraft@
region-heide.de

Beratung für
akademische
Berufe
HEIDE (rd/rt) Am Dienstag, 6.
Oktober, findet in der Zeit von
9 bis 15.30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur
für Arbeit Heide, Rungholtstra-
ße 1 in Heide, eine Werkstatt
zur Studienorientierung durch
die Berufsberatung für akade-
mische Berufe statt.

Bei fast 10 000 Bachelorstu-
diengängen fällt die Wahl
schwieriger denn je. Mit einer
Anleitung erstellen die Teil-
nehmer während der Werk-
statt ein Profil ihrer Pläne, In-
teressen und Talente. Gemein-
sam mit den Referenten wer-
den dann dazu passende Studi-
engänge und Alternativen er-
arbeitet. Zusätzlich erhalten
die Teilnehmenden konkrete
Informationen rund um das
Thema Studium.

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos. Inte-
ressierte Schüler der Oberstufe
können sich dafür von der
Schule freistellen lassen.

Da die Teilnehmerzahl mit 8
Personen begrenzt ist, ist bis
zum 27. September eine An-
meldung per E-Mail an Micha-
el.Warnck@arbeitsagentur.de er-
forderlich.

JAHRE

Altentreptower Str. 1 direkt an der B5 · 25704 Meldorf
Tel. 04832/9585-0 · Fax 04832/9585-21

info@moebel-rommel.de · www.moebel-rommel.de
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Das sind 125 Jahre Erfahrung in
Beratung, Qualität und Service.
Wir feiern, feiern Sie mit:
• GEWINNEN SIE 1.250,- EURO,

wenn Sie uns die älteste Rechnung
aus unserem Möbelhaus vorlegen.

• Stoßen Sie mit uns mit einem
Gläschen Prosecco an.

• Viele Ausstellungsstücke haben wir
radikal reduziert.

125 Jahre ROMMEL–
Küchen + Möbel!

Großer Jubiläums-Verkauf

10% AUF ALLES!*GEWINNEN SIE 1.250,-€

12,50 €

BOUTIQUE-GUTSCHEIN
beim Einkauf

ab 50,- Euro

*ausser bereits reduzierte Ware

125 Jahre ROMMEL–

WEGEN DES GROSSEN ERFOLGES

VERLÄNGERT BIS 30.09.2015

www.TRADITIONSBÄCKER.DE

TAG DER OFFENEN
BACKSTUBE

www.TRADITIONSBÄCKER.DE

SONNTAG
20.09.2015
11–16 UHR
IN UNSERER
BACKSTUBE

Erleben Sie backen!
Wir laden Sie herzlich ein, echtes Bäckerhandwerk

live zu erleben.
Wir öffnen die Tür zu unserem größten Schatz

der Backstube.
Entdecken Sie hautnah wie bei ihrem Traditionsbäcker
aus besten Zutaten leckere Backwaren entstehen und

wie gut ofenfrisches Brot schmecken kann.
Erleben Sie, wie leidenschaftlich ihr Traditionsbäcker
sein Handwerk ausübt: innovativ, kreativ und lecker.

Wir freuen uns auf Sie zum Tag der
offenen Backstube

Rasenmäher?Rasenmäher?
. . . gleich zu Witte!

www.witte-hemme.de
� 04837-549 od. 252

friseursalon
s c h n i t t punkt.

Damen:
Waschen, Schnitt
& Frisur €19.50

Hamburger Str. 14
25746 Heide

Tel. (04 81) 4 21 69 13

GOLDANKAUF
•Altgold

• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Uhrmachermeister
Süderstr. 5 • 25746 Heide

Telefon (04 81) 6 18 28

Carsten Voß


